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WIEN MUSEUM NEU: ÖRTLICHE BAUAUFSICHT

Ziele des Projekts
Das Projekt „Wien Museum NEU“ war das zentrale kulturpolitische Vorha-
ben der Wiener Stadtregierung. Das 1959 eröffnete, von Oswald Haerdtl 
geplante Gebäude steht unter Denkmalschutz und wurde im Zuge der 
Erweiterung und Sanierung zu einem zukunftsweisenden Stadtmuseum 
ausgebaut. Mit mehr Platz für Ausstellungen, Vermittlung und Schulklas-
sen, funktionalen Veranstaltungsräumen und ansprechender Kulinarik.

Projektbeschreibung
Örtliche Bauaufsicht (Bau und TGA) für die Sanierung und Erweiterung 
des Wien Museums am Karlsplatz. Die Bauarbeiten fanden innerstädtisch 
unter beengten Platzverhältnissen statt, was eine Herausforderung für 
die Baustellenlogistik darstellte.
 
Projektkennzahlen
Es wurde ein erweiterter Solitärbau mit starker Präsenz realisiert, der um 
zwei zusätzliche Geschosse ergänzt wurde. Nun steht dem Museum eine 
Nettonutzfläche von rund 12.000 m² zur Verfügung (vormals 6.900 m²). 
Die Fläche der Dauerausstellung wurde auf über 3.000 m² erweitert (vor-
her ca. 2.000 m²). Das Sonderausstellungsgeschoss allein umfasst nun 
über 1.200 m².

Leistungen
ARGE mit Spirk + Partner:
• Örtliche Bauaufsicht 
• Fachbauaufsicht für Bau, Elektro, HKLS und MSR

Auftraggeber:
Museen der Stadt Wien

Land: 
Österreich

Zeitrahmen: 
Juni 2019 - Dezember 2023

	  

BAUWIRTSCHAFT & PROJEKTMANAGEMENT

© Wien Museum © Christoph Koblitz


